
VVeerreeiinnssMMeeiieerr 
 

   Informationen     Programm     Hintergründe 
  

                              März                                                   Ausgabe 3/2016   

Kulturvereine beim „Erlanger Frühling“ 
wieder auf dem Neustädter Kirchenplatz 

 
Mit Blasmusik startet das Bühnenprogramm       Archivfoto: Barbara Warner 

Am 3. April beteilig  

Am 3. April beteiligt sich der Stadtver-

Am 3. April beteiligt sich der Stadtver-
band mit seinen Mitgliedsvereinen wieder 
am verkaufsoffenen Sonntag „Erlanger 
Frühling“. Von 13 bis 18 Uhr machen sie 
den Neustädter Kirchenplatz zum „Platz 
der Vereine“. Die Vorstandschaft des 
Stadtverbandes organisiert das Gesche-
hen, zu dem sich schon eine ganze Anzahl 
mit Infoständen und Kulturbeitragen auf 
der Bühne angemeldet haben. Man darf 
wieder gespannt sein auf das bunte Trei-
ben – auch wieder mit einem Zauberer – 
sowie auf die kulinarischen Köstlichkei-
ten an den Ständen. Und noch ist es nicht 
zu spät für Nachmeldungen, wenn Inte-
resse an der Teilnahme besteht.  

Nach dem Gastspiel auf dem Schloss-
platz im letzten Jahr wird man die Kul-

turvereine diesmal 
wieder auf dem 
Neustädter Kir-
chenplatz finden. 
Das heimelige Am-
biente rund um die 
Kirche bietet einen 
schönen Rahmen 
und lädt zum Ver-
weilen ein. Für 
Speis und Trank 
sorgen in bewährter 
Weise wieder die  
Gaßhenker.     

Einladung 
Jahresmitgliederver-

sammlung mit Neuwahl 
Freitag, 18. März, 19 Uhr 

Kultursaal, Luitpoldstraße 45 
Wesentliche Tagesordnungspunkte sind 

• Infos zum „ErlangenPass“ • der Tätig-
keitsbericht der Vorstandschaft • Bericht 
des Schatzmeisters • Neuwahl der Vor-
standschaft • Wünsche und Anregungen 

zur Arbeit des Stadtverbandes 
Die Regnitztaler Saitenmusik wird die 
Veranstaltung musikalisch auflockern 

Herzliche Einladung ergeht an alle  
Mitglieder in den Kulturvereinen   

 



Heringsessen am Aschermittwoch 

 
Mit Reimen begrüßte der Vorsitzende Gerd Worm die zahlreich 
erschienenen Teilnehmer am Heringsessen, unter ihnen OB 
Florian Janik. Dieser dankte in seinem Grußwort den Aktiven in 
den Kulturvereinen für ihr Engagement – namentlich den 
Faschingsvereinen nach ihrer erfolgreichen Session. Mit Blick auf 
die Integration der Flüchtlinge in der Stadt bat er weiterhin um 
Unterstützung für die besonderen Herausforderungen auf diesem 
Gebiet. Die Aktiven der Narrlangia hatten nach dem 
Geldbeutelwaschen auch eine Kindergruppe mitgebracht, die 
Proben ihres Könnens gab. 

 
Überwältige

Kosbacher Stad’l-Chor spendet 

 
Vorsitzender Eckhard Dorniak und  Chorleiter 
Knut-Wulf Gradert übergaben dem Familien-
stützpunkt Büchenbach Süd den Reinerlös der 
Spenden des Kosbacher Weihnachtskonzertes 
in Höhe von 750,- €. Die Übergabe erfolgte in 
der Einrichtung des Fördervereins in der 
Goldwitzer Str. 24 an die 1. Vors. Ursula Rath 
im Beisein der 2. Vors. Andrea Schulz-Wendt-
land und von zwei Betreuerinnen. Die Spende 
soll dazu beitragen, den Kindern, Müttern und 
Jugendlichen mit erhöhtem Bedarf an Bildung, 
Erziehung und Betreuung ein familiäres Um-
feld zu gestalten. 
 

Neues Programm des 
Erlanger Tanzhaus e.V.   

Das neue Programmheft des Er-
langer Tanzhaus für den Zeitraum 
März bis August 2016 ist erschie-
nen und liegt ab sofort bei Sparkas-
sen, öffentlichen Einrichtungen, in 
den Kulturzentren, in der Stadtbü-
cherei und bei Veranstaltungen des 
Vereins zur kostenlosen Mitnahme 
bereit. 

Nach dem Motto „Tanzen macht 
Spaß“ werden das ganze Jahr über 
vielfältige Möglichkeiten geboten, 
Tänze aus aller Welt kennenzuler-
nen und mit netten Menschen in 
Kontakt zu kommen. 

Ein besonderes Highlight feiert in 
diesem Jahr Jubiläum. Das Erlan-
ger Tanz- und Folk-Fest findet 
bereits zum 10. Mal statt. Ende 
April werden an vier Tagen zahl-

reiche hochkarätige Spitzenbands aus ganz 
Europa zum Folk-Tanz aufspielen. Bei 18 
Tanz-Workshops und 14 Bällen kann jeder 
sein eigenes Tanzprogramm je nach 
Neigung und Kondition zusammen-
stellen und den Tanzhorizont erwei-
tern. Der Vorverkauf dafür läuft 
bereits. 

Die Teilnahme an Veranstaltungen 
ist nicht an eine Mitgliedschaft ge-
bunden und grundsätzlich  offen für 
jedermann. Vielfach handelt es sich 
um in sich abgeschlossene Tanz-
abende, also keine fortlaufenden 
Kurse. 

Das komplette Programm, sowie 
aktuelle Änderungen sind abrufbar 
unter www.erlanger-tanzhaus.de  

 
25 Jahre 

Erlanger Foto-Amateure EFA  
Im Jahr 1991 gründeten Fotofreunde, die 

vorher im „1. Nordbayerischer Amateurfo-
toclub e.V.“ Nürnberg Mitglieder waren, 



 
ender Besuch bei der Jubiläums-Fotoausstellung 

Foto: Diana Zeiler

EFA in Erlangen. Das 25-jährige Bestehen 
wurde am 21. Februar mit einer Jubiläums-
ausstellung im Großen Saal der Volkshoch-

schule begangen. 21 der etwas mehr als 30 
Vereinsmitglieder haben dafür ihre Meis-
terwerke in den VHS-Räumen in der Fried-
richstraße 19 aufgehängt. Die Ausstellung 
ist noch 22. April zu sehen.  

Die Vorsitzende Karin Günther konnte zur 
Festveranstaltung auch Oberbürgermeister 
Florian Janik begrüßen. Er lobte das Enga-
gement der Vereinsmitglieder als „neben-
amtliche Chronisten für die Vereine und für 
das Geschehen in der Stadt.“ EFA hat sich 
insbesondere auch als „konstanter Partner 
der Erlanger Partnerstädte etabliert und 
damit diese in unsere Stadt gebracht.“ 

 
10. Projekttag „Schule&Verein“  
OB Florian Janik eröffnete am 15. Februar 

im Rathaus-Foyer die Fotoausstellung 
„Markt der Möglichkeiten“ des Stadtver-
bandes der Kulturvereine und der Erlanger 
Fotoamateure. Die Bilder halten Aktivitäten 
des Schulprojekts fest, das der Stadtverband 
bereits zum zehnten Mal mit Schülern der 6. 
Klassen verschiedener Mittelschulen durch-
führte. Mehrere Vereine musizierten, tanz-
ten oder spielten am Ende des Schuljahres 
mit Jugendlichen. Die Schüler lernten, 
elektronische Schaltungen zu bauen, koch-
ten gemeinsam oder erkundeten und foto-
grafierten die Stadt. Die Ausstellung war 
zwei Wochen im Rathaus zu sehen. 

   
Drei-Tages-Fahrt Prag 

3. – 5. Juni 2016 
„Kultur und Geschichte in der 

Goldenen Stadt an der Moldau“ 
Freitag, 3. Juni  
  7:00   Abfahrt in ER 
10:30  Ankunft in Prag, Führung auf der Prager 

Burg „Auf den Spuren der böhmischen 
Könige und Heiligen“ 

12:30 Individuelle Mittagspause auf der Burg 
14:00 Fortsetzung der Führung 
16:00 Fahrt zum 3*-Hotel AVION, 
17:30 Gemeinsames Abendessen 
19:00 Individuelle Abendgestaltung; Fakultati-

ves Kulturangebot: Vorstellung des 
Schwarzen Theaters 

Samstag, 4. Juni 
  9:00 Abfahrt vom Hotel 
  9:25 Fahrt mit der Nostalgiestraßenbahn durch 

das historische Stadtzentrum 
10:00 Führung „Auf den Spuren der Prager 

Bürger“ in der Altstadt 
13:00 Gemeinsames Mittagessen  
14:30 Führung „Auf den Spuren des böhmi-

schen Barocks“ auf der Kleinseite 
17:00 Rückkehr ins Hotel; Gelegenheit zum 

individuellen Abendessen 
19:00/20:00 Fakultatives Kulturprogramm: Oper 

Carmen; Oper Nabucco; Konzerte 
Sonntag, 5. Juni 
  8:30 Abfahrt vom Hotel 
  9:00 Führung „Auf den Spuren der böhm. 

Mythologie“ auf dem Vysehrad 
11:00 Abschluss der Führung, Fahrt zur 

Schiffsanlegestelle 
12:00 Schifffahrt auf der Moldau mit Buffet-

Mittagessen und Musik 
14:30 Individuelle Freizeit im Stadtzentrum 
17:30 - 21:00 Rückfahrt 
Leistungen:   2x Ü/F;  Halbpension (3-Gang-
Menü) + zusätzliches Mittagessen auf dem Schiff 
(kaltes/warmes Buffet)  /  Alle Führungen lt. 
Programm  /  Alle Eintritte nach Programm  /  
Fahrt mit der Nostalgie-Straßenbahn /  Romanti-
sche Schifffahrt auf der Moldau  /  Landeskundi-
ger deutschsprachiger Führer  /  Ausführliches 
Info-Material  /  Touristische Kopfhörer 
Reisepreis: 290 € im DZ; 40 € EZ-Zuschlag 
Anmeldung: geschaeftsstelle@erlanger-
kulturvereine.de, Tel. 09131 610 45 42   
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Das Jahresprogramm 2016  
10.02. Jahresempfang mit Fischessen 

zum Aschermittwoch 
15.-26.02  Ausstellung „10. Projekttag 

Schule & Verein“ 
18.03. Jahreshauptversammlung mit 

Neuwahl 
03.04. Kulturvereine beim „Erlanger 

Frühling“  
April Fortbildungsveranstaltung 

„GEMA“ 
3.-5.06.   Kulturfahrt nach Prag 
25.06. Sonnwendfeier „Argentinien“ 
 Juli   Projekttag „Schule & Verein“ 
18.08. Kosbacher Kerwa-Kultur 
Sept. Italienreise des Ital-Dt. Vereins 
08.10. Kulturtagesfahrt Kulmbach 
22.10. IdeenWorkshop zur Erarbei-

tung des Jahresprogramms 
2017 

Nov. Musikalischer Abend 
10.12. Kulturtagesfahrt „Vorweih-

nachtliches Dinkelsbühl“ 

Mi, 9. März, 19:30 Uhr, Großer Saal der 
VHS, Friedrichstr. 19; Goethes Schreib-
verfahren: Zum Material der "Marienba-
der Elegie",Prof. Dr. Cornelia Ortlieb 
(ER); Veranstaltung Goethe-Gesellschaft 
Sa, 12. März, 9 Uhr, Treffpkt. Ecke 
Zeppelin-/Komotauer Str.; Wanderung 
des FSV „Im Fürther Stadtwald auf den 
Spuren von Wallenstein“ (4 Std) 
Do, 17. März, 8:45 Uhr, Bahnhofshalle; 
„Auf den Spuren der Annawallfahrt“, 
Forchheim – Weilersbach - Forchheim; 
Tageswanderung Fränk. Albverein 
13., 17., 18. März, Frankenhof K51; 
SÉANCE, eine Veranstaltung der Stu-
diobühne Erlangen  
Mo, 21. März, 20 Uhr, Frankenhof-Saal; 
Armenische Tänze, Erlanger Tanzhaus 
e.V. 
Noch bis 15. April, Fenstergalerie Bür-
gertreff Röthelheim, Berliner Platz 1; 
„Die Farbe Weiß“ Fotoausstellung der 
Erlanger Foto-Amateure EFA 

Hier kann auch ihre Veranstaltung ange-
kündigt werden. Meldung an die Redaktion 

Einschätzungen Erlanger  
Bürger zum Kulturleben in ER 
Splitter von der städtischen Konferenz  

„Meine, deine, unsere Kultur“   
„Guter Mix – manches a weng abg‘hoben. 
Erlangen halt!“  Hilde, 47 
„Bildungsbürgertum. Zu wenig Subkultur“ 
Susann, 38 
„Ich finde, das Kulturleben in ER ist für 
die Größe der Stadt echt viel und vielsei-
tig“  Annika, 29 
„Die gleichen Leute machen die gleichen 
Programme, seit Jahrzehnten“  Heinz, 53 
„Bergkirchweih und Waldweihnacht“ 
Yutong Hong, 23 
„Das ER Kulturleben ist einfach zu artig“ 
Susanne, 53  
„Im Sommer die Qual der Wahl, im Win-
ter naja!“  Hannes, 32 
„Finde das ER Kulturleben sehr abwechs-
lungsreich und es ist für jedes Alter und 
jeden Geschmack etwas dabei“  Elke, 74 


